
Betrifft: Verbuchung der vom Historischen Institut angebotenen 
Lateinkurse 
 
 
In letzter Zeit ist es vermehrt zu Irritationen bei der Frage gekommen, als was die 
Lateinkurse verbucht bzw. angerechnet werden können. Immer wieder wenden sich 
Studierende in diesem Zusammenhang an das Sekretariat Alte Geschichte, obwohl 
dieses hierfür überhaupt nicht zuständig ist. Die folgenden Informationen sollen für 
Klarheit sorgen, wobei nach Studiengängen zu differenzieren ist: 
 
A) Sie studieren Geschichte auf Lehramt: 
In diesem Fall benötigen Sie das Latinum. Für den Fall, dass Sie dieses nicht schon 
mit dem Abiturzeugnis nachgewiesen haben, haben Sie die Möglichkeit, bis zur 
Zwischenprüfung die Latinumsprüfung beim Landesoberschulamt abzulegen. Als 
Vorbereitung hierfür dienen die Lateinkurse, die Sie in diesem Fall zusätzlich zum 
„normalen“ Studienverlauf belegen müssen. Die Lateinkurse gelten für Sie also nicht 
als fachfremde Scheine oder ähnliches. 
 
B) Sie studieren Geschichte auf B.A. neu im Hauptfach: 
In diesem Fall benötigen Sie zwar nicht das Latinum, wohl aber Lateinkenntnisse, da 
Sie im Rahmen des „Kernmoduls Lektüre und Interpretation“ einen lateinischen 
Lektürekurs belegen und die zugehörige Klausur bestehen müssen. Die hierfür 
nötigen Lateinkurse belegen Sie im Rahmen des Schlüsselqualifikationsmoduls 
„Werkzeuge für die Tätigkeit als Historiker“ und melden diese entsprechend beim 
Prüfungsamt an. 
  
C) Sie studieren Geschichte auf B.A. neu im Nebenfach: 
Auch in diesem Fall müssen Sie erfolgreich einen lateinischen Lektürekurs 
absolvieren, benötigen also ebenfalls Lateinkenntnisse. Sie haben im Zweifel die 
Möglichkeit, die Lateinkurse als fachübergreifende Schlüsselqualifikationen 
anrechnen zu lassen – grundsätzlich aber gilt: Als was genau die Lateinkurse zählen 
und wie viele Leistungspunkte es dafür gibt, fällt unter die Studienordnung Ihres 
Hauptfaches; bitte wenden Sie sich also an den zuständigen Studiengangsmanager! 
 
D) Sie studieren eine B.A.-Fächerkombination ohne Geschichte, benötigen aber 
trotzdem Lateinkenntnisse (z. B. weil Sie Kunstgeschichte machen): 
In diesem Fall gilt dasselbe wie unter C. Zuständig für die Verbuchung der 
Lateinkurse ist immer Ihr Hauptfach! 
 
Zu guter Letzt: 
Manche B.A.-Studierende machen den Fehler, einen Lateinkurs als Lektürekurs 
anzumelden. Bitte beachten Sie: Lateinkurse (im Rahmen des SQ-Moduls 
„Werkzeuge“ bzw. als fachübergreifende SQ) sind reine Sprachkurse, altsprachliche 
Lektürekurse (im Rahmen des Kernmoduls Lektüre und Interpretation) sind hingegen 
Seminare, in denen mit lateinischen Quellen gearbeitet wird. 
 


